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Liebe DUWO POST-Leser, liebe Duworaner

Die 1. Herren startet als erste
Mannschaft im Fußballbereich in die
Vorbereitung zur neuen Saison
2017/2018. Auf unserer Anlage
konnten wir eine Mannschaftscrew
des Segelschulschiffs Libertad aus
Argentinien begrüßen. Die bisher
ungeschlagene Mannschaft konnte
mit 5:2 Toren bezwungen werden.
Danach hatte man sich noch im
Clubhaus zusammengefunden. Zwei
große Torten wurden verzehrt und
danach gab es noch das eine oder
andere Getränk. Einen Bericht und
Bilder von Olli Güttler finden Sie im
separaten Bericht. Olli, vielen Dank
dafür.

Die Regeneration der Naturrasen-
flächen wurde im Juli durchgeführt
und Mitte August können dann alle
Fußballspieler wieder auf sehr gut
hergestellten Spielflächen ihrem
geliebten Sport nachgehen. Vor den
beiden Rasenflächen liegt der
Grandplatz, insbesondere in der

Sommerzeit sehr staubig und in den
restlichen Jahreszeiten leider oftmals
matschig. In der Mitte von diesem Heft
haben wir den Lageplan unserer neu
geplanten Sportanlage gedruckt. Der
Plan zeigt ein Schmuckstück mit
Fußball-Kunstrasenplatz, zwei
umlaufenden Laufbahnen, vier 100m-
Sprintbahnen, Kugelstoß- und
Weitsprunganlage. Der Bauantrag für
dieses Projekt wurde im Mai 2017
gestellt und wir warten mit großer
Freude auf die Genehmigung. Die
Fertigstellung ist Mitte des Jahres 2018
geplant. Dies ist ein sehr wichtiges
Projekt für unseren Verein und unsere
ortsansässigen Schulen.

der Hamburger Sommer ist in
vollem Gange und wir haben
bereits die Saison ausklingen
lassen. Die Punktspiele beim
Tennis und Fußball wurden
durchgeführt und beendet. Die
Turniere im Handball mit mehr
als 150 Mannschaften und
Fußball mit 99 Mannschaften
wurden im Juni 2017 wieder
erfolgreich durchgeführt. Am
Ende der Sommerferien finden
wieder die Sommercamps im
Tennis mit 80 und im Fußball mit
rund 130 Jugendlichen statt. Auf
unserer schönen Anlage tobt
das Leben, so wie es sein soll.
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Grußwort des Vorstands

Hans-Werner Reiser, seit 51 Jahren für
unseren Verein tätig und seine Tochter
Roswitha haben zum 1. Juli 2017 die
Leitung der Sparte Schiedsrichter im
Bereich Fußball abgegeben. Wir
bedanken uns für den aufopfer-
ungsvollen Einsatz über Jahrzehnte für
unseren Verein und freuen uns, dass ihr
dem Verein als Schiedsrichter erhalten
bleibt.
Wir begrüßen unseren neuen Schieds-
richter-Obmann Ralf Mahlstede und
wünschen ihm eine glückliche Hand in
der neuen Position. Veränderungen
gab es auch im Vorstand, als neue
zweite Vorsitzende wurde Ute Arnold
aus der Tennisabteilung gewählt. Ich
freue mich auf die Zusammenarbeit im
Vorstand.

Nach langer schwerer Krankheit ist
unser Fußball-Schiedsrichter Dirk
Drunagel im Alter von 55 Jahren
verstorben. Erst im Januar 2017
wurde er vom Hamburger Fußball-
Verband für 40 Jahre Schieds-
richtertätigkeit geehrt. Er war
erfolgreich tätig als Anwalt und in
seiner aktiven Zeit als
Schiedsrichter hat er Spiele zum
Beispiel als Schiedsrichter-Assistent
im Gespann mit Hans-Werner
Reiser bis zur Landesliga geleitet.
Nach einer Beinverletzung ist er
sportlich nicht wieder auf die
Beine gekommen. Er ist unserem
Verein jedoch immer verbunden
geblieben.

Ich bedanke mich bei Uli Schlottau für
die geleistete Arbeit in den letzten
beiden Jahren als 2. Vorsitzender und
Anlagen-Obmann. Das Protokoll
unserer Mitglieder-Hauptversammlung
können sie in unserem Heft nachlesen.

An dieser Stelle bedanke ich mich
wieder für eure ehrenamtliche Unter-
stützung! Diese Unterstützung trägt
unseren Verein und führt zu den
Erfolgen, Aktivitäten und Durchführung
erfolgreicher Projekte, die ihr auf den
nächsten Seiten nachlesen könnt. Ich
wünsche Ihnen eine wunderschöne
Sommerzeit und Urlaub. Genießt die
Zeit!

Herzlichst, Euer Thomas Bünz

Wir trauern um Dirk Drunagel

Dirk wird immer in
unserer Erinnerung bleiben.
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Die Anreise gestaltete sich leider
aufgrund des G 20 Gipfels als äußerst
kompliziert, da
die „Libertad“
in der Schutz-
zone im Hafen
lag. So ging es
zunächst per
Barkasse von
Bord, dann
mit dem Rei-
sebus einmal
um ganz
Hamburg
herum. Um
kurz nach 14
Uhr waren
sie dann endlich da und das
Spiel konnte mit einer halbstündigen
Verzögerung angepfiffen werden.

Der Beginn des Spiels war von gegen-
seitigem Abtasten geprägt. Es war
deutlich zu erkennen, dass knüp-
pelharter trockener Grand und ein Ball
so hart wie eine Kanonenkugel nicht
unbedingt die Rahmenbedingungen
waren, die man sich auf Seiten des
Gegners gewünscht hat. Nach einer
Viertelstunde dann der erste Angriff
der bisher ungeschlagenen Marine-
besatzung, die unter frenetischem

Jubel das 0:1 erzielten. DUWO-
Cheftrainer, Rainer Pomerenke und
Co-Trainer Walter Kloth, hatten ihr

Team gut eingestellt.
Einsatzfreudig
und
temporeich
wurden die
körperlich
unterlegenen
Sportsfreunde
aus Argentinien
das ein oder
andere Mal
überlaufen.
Folgerichtig fiel
der Ausgleich
und drei weitere
durchaus

sehenswerte Tore, die zu einem klaren
und verdienten 4:1 Halbzeitstand
führten.

Die zweite Halbzeit ist schnell erzählt,
auch wenn der heutige Gegner sich
nicht aufgab, es reichte nicht mehr
aus, um das Spiel noch rumzureißen.
DUWO ließ bei der klaren Führung und
den anspruchsvollen Rahmen-
bedingungen nun etwas nach, erzielte
dennoch die 5:1 Führung. Der Gegner
verkürzte durch Foulelfmeter noch auf
5:2 und das war´s.

Freundschaftsspiel gegen die
Marinebesatzung Libertad

Als mich am 3. Juli um 17.40 via WhatsApp die Nachricht „Kurioses
Testspiel an der Sthamerstraße“ erreichte, staunte ich nicht schlecht.
Unsere 1. Herren sollte am darauffolgenden Samstag in Freundschaft
gegen eine Auswahl des Argentinischen Segelschulschiffs „Libertad“
spielen. Beste Bedingungen in Ohlstedt, weniger gute Bedingungen für
die Sportsfreunde aus Argentinien.
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Fazit: Absolut wiederholungswürdig!

Ein verdienter Sieg, gegen ein
wuseliges, zum Teil auch technisch
sehr versiertes Team. Das Ergebnis
allerdings war Nebensache. Eine tolle
Idee auch länder- und in diesem Fall
sogar Kontinent übergreifend, sozu-
sagen international zu spielen. Der
Nachmittag klang dann bei gemein-
samen Kaffee und Kuchen bei Tanja
im Clubheim aus. Vielleicht gelingt es
ja auch das nächste Mal ein solches
Spiel so zu planen, dass es im Stadion
ausgetragen werden kann.

Olli Güttler
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Neue Kurse beim DUWO

Um dieses „Schiff“ gesund und fit von
Hafen zu Hafen und in die Zukunft zu
bringen, versuchen wir, der TSV DUWO
mit unserem Angebot, den Bedürf-
nissen jeder Generation gerecht zu
werden. So haben wir mit Stefanie
Aussum (Physiotherapeutin) und
Juliane Schmidt (Fitnesstrainerin),
Caroline Schoeniger und Katharina v.
Reden ( beides Yogalehrerin) unseren
Trainerpool und unser Angebot
erweitern können.

Kinder sind die Zu
kunft! Eltern sind die Steuermänner

Und Großeltern die Anker!

Eltern-Kind-Turnen
Wo: Max-Kramp Haus, Duvenstedter
Markt 12, 22397 Hamburg

Wann: dienstags, 8:15-9:15
Eltern-Kind-Turnen für Krippenkinder
bei Stefanie Aussum

Fit in den Tag
Wo: Max-Kramp Haus, Duvenstedter
Markt 12, 22397 Hamburg
Wann: dienstags 9:15–10:30 Fit in den
Tag / Stefanie Aussum

In diesem Kurs sind wir ganzheitlich
und gemeinsam sportlich aktiv mit
kleinen, bekannten Spielen, einem
gemeinsamem Krafttraining (eigenes
Körpergewicht). Wir runden die Stunde
mit einem Dehnkreis und Entspannung
der Muskulatur ab.

Total Body Workout
Wo: Neue Halle Schule am Walde,
Kupferreder 12, 22397 Hamburg
Wann:montags,19:30–20:30,
bei Juliane Schmidt

60 Minuten körperstraffendes Workout
auf Basis der eigenen Körperkraft.
Zusätzlich können Hanteln, Bälle etc.
verwendet werden. Dieser Kurs bietet
ein ganzheitliches Konditionstraining
im Kraftausdauerbereich mit Stärkung
der Muskelkraft und Aktivierung der
Bauch-, Beine-, Gesäß-, Rücken-, Arm-,
Schulter- und Brustmuskulatur. Zum
Abschluss eines jeden Kurses gibt es
ein kurzes Cool down und Übungen
zur Entspannung. Zielgruppen: Frauen
und Männer, die im Alltag einen guten
Ausgleich schaffen wollen für ein
effizientes Body Workout, um fit &
gesund zu bleiben. Anfänger und
Fortgeschrittene sind herzlich will-
kommen!



9

Y O G A willkommen beim TSV DUWO

Ab Sommer 2017 werden wir in
regelmäßigen Abständen unterschied-
liche YOGA Reihen und Workshops
anbieten.

Schaut immer mal wieder auf
http://www.duwo08.de

YOGA ist ein Jahrtausend altes bewehrtes ganzheitliches Übungs-
system das den Geist über den Körper und den Körper über den Geist
aktivieren, motivieren, und vor allem S T Ä R K E N soll. Durch eine
ganzheitliche mentale und physische Betrachtung kann man im
YOGA aufgestaute Energien abbauen und neue Energie gezielt
aufbauen. Schulung der Beweglichkeit, Stärkung der Konzen-
trationsfähigkeit und Raum und Zeit für die Entspannung zu schaffen,
um nur einige von vielen Effekten die YOGA bewirken können zu
nennen. Hier zu Lande sind Kundalini, Hatha Vinyasa Flow, Power- und
Bikram YOGA die bekanntesten YOGA Richtungen.

Nach dem Start mit „Morning
YOGA“ mit Caroline Schoeniger
folgt die Reihe „Absolute Beginner“
mit Katharina von Reden:

Wann: Dienstag 1.8./Donnerstag
3.8./ Dienstag 8.8./Donnerstag 10.8.

Wo: Max-Kramp Haus, Duvenstedter
Markt 12, 22397 Hamburg

Yoga/Fitness
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Statt des Begrüßungssektes gab es
dieses Mal für jeden Teilnehmer eine
Mütze in leuchtendem Kobaltblau, mit
dem eingewebten Namen unseres
Vereins und der Temperatur, die an
diesem Morgen um zehn Uhr auf der
Anlage gemessen wurde. Die ebenso
kleidsamen wie wärmenden Mützen
können übrigens im Vereinsheim auch
käuflich erworben werden!

Acht Grad Celsius konnten 28
spielfreudige Mitglieder nicht davon
abhalten, sich auf den Plätzen
spannende Matches zu liefern. Wieder
mit von der Partie waren Retriever
Nono mit Herrchen und Frauchen, die
üblichen Unerschrockenen und auch

ein paar neue Gesichter – wir hätten
beim nächsten Mal gern noch ein
paar mehr dabei!

Als gegen zwölf eine dunkle Wolken-
wand aufzog und heftige Böen
ankündigten, dass das auch ernst
gemeint war, bekamen wir die
Gelegenheit festzustellen, dass Hagel
dem Regen immerhin eines voraus
hat: Man wird nicht sofort nass.

Die Mittagspause fiel dann etwas
länger aus, was nicht schlimm war,
denn unsere fröhliche Wirtin Tanja hielt
schon ein Nudelgericht und leckere
Kartoffelsuppe bereit. Eine Runde
konnte anschließend sogar noch
gespielt werden, der April macht alles
möglich!

Kuddelmuddel im April, was bleibt da noch groß zu
sagen – sollte man meinen. Aber weit gefehlt.

Frühjahrs Kuddel Muddel
am 22. April 2017
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Am Samstag den 3. Juni hat Zeljko
Foris, unser Cheftrainer, einen Ausflug
mit den Kindern aus dem
Fördertraining zum Rothenbaum ge-
macht.

Dort fand das Damen-Bundesligaspiel
Club an der Alster gegen Eckert Tennis
Team Regensburg statt.
Nach dem frühzeitigen Ausscheiden
von Angelique Kerber in Paris hofften
wir auf einen Einsatz für ihren Club
Regensburg, aber leider war sie nicht
dabei.

So gewann Regensburg auch ohne
ihre Top-Spielerinnen deutlich mit 8:1.
Insgesamt wurde tolles Tennis geboten
und bestimmt war es für die Kinder
eine echte Motivation, weiter mit
Begeisterung zu trainieren.

Martina Steinmetz

Bundesliga 2

Bundesliga 1

Ausflug zu
den Profis

...Fortsetzung
Der Hauptpreis in Gestalt einer Flasche
Latschenkiefer-Tinktur wurde vom
'Sieger' des Tages dankend entgegen
genommen - er sollte jedoch noch
mal klären, ob man das trinken oder
sich damit einreiben soll.
Wie immer wurde nicht oder nur sehr
oberflächlich gezählt, denn es geht
beim Kuddelmuddel ja um den Spaß

und die Wiedersehensfreude nach
dem langen Winter.
Alles in allem war es ein kurzweiliger
Saisonauftakt!

Zum Schluss noch ein herzlicher Dank
an Gisela und Thomas Werner, die die
Organisation wieder souverän im Griff
hatten! Bettina Vogel
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Doch zunächst zum Positiven, denn
komplett erfolglos hat die Abteilung
nicht gearbeitet. Immerhin hat das
Landesligateam als Aufsteiger lange
Zeit um die Meisterschaft mitgespielt
und musste sich erst auf den letzten
Metern den Meisterinnen des Eims-
bütteler TV geschlagen geben. Mit 14
Siegen, fünf Unentschieden und
lediglich drei Niederlagen ist jedoch
ein höchst beachtlicher zweiter Platz
und somit die Vize-Meisterschaft
erreicht worden, die gleichzeitig zum
Aufstieg in die von Verbands- in
Oberliga umbenannte höchste Ham-
burger Spielklasse berechtigt. Jannis
Zielke und Isi Ader haben hier mit der
Truppe, die oft mit Personalproblemen
zu kämpfen hatte, eine ganz

hervorragende Arbeit geleistet. Leider
verlassen beide den Verein in diesem
Sommer, so dass wir uns auch an
dieser Stelle recht herzlich für die
teilweise über viele Jahre geleistete
Arbeit bedanken möchten.

Leider kann der Aufstieg nicht wirklich
vollzogen werden, basierend auf der
Tatsache, dass das Regionalligateam
im zweiten Jahr der Ligazugehörigkeit
nicht an den Vorjahreserfolg (guter
Mittelplatz) anknüpfen konnte. Speziell
in der Hinrunde haderte das Trainer-
gespann um Mac Agyei-Mensah und
Marcelino Marcos Garces mit vielen
teilweise schweren Verletzungen und
konnte phasenweise kaum mehr als elf
fitte Spielerinnen am Spieltag

Fußball: Umbruch bei den Frauenteams
Es ging über mehr als zwei Jahrzehnte stets bergauf mit dem
Frauenfußball beim TSV DUWO 08, aber nach all den erfolgreichen
Jahren geht es nun erstmal einen kleinen Schritt zurück.
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aufbieten. Dies führte natürlich zu
Verschiebungen innerhalb der beiden
Teams und endete in teilweise
endlosen Diskussionen, wo man
Prioritäten setzen sollte. Dies sind
Dinge, die in anderen Vereinen mit
ähnlichen Konstellationen ebenfalls
vorgekommen sind und auch bei
DUWO hat die Situation nicht dazu
beigetragen, dass die Stimmung in der
Abteilung mit Gut beschrieben
werden konnte. Nichtsdestotrotz muss
man den 1. Frauen Hochachtung
zollen, mit welcher Moral trotz manch
hoher Niederlage die Saison durch-
gezogen wurde, was auch außerhalb
Ohlstedts vielerorts anerkannt wird.

Wie in vielen Fällen so üblich, setzt
nach einem Abstieg auch bei uns der
Umbruch ein. Viele Spielerinnen
werden den Verein verlassen, um an
anderer Stelle ihr Glück zu versuchen,
einige wissen bei Redaktionsschluss
überhaupt noch nicht, wie es mit der
Fußballlaufbahn weitergehen soll.

Auch das Trainerteam um Mac und
Marci wird abgelöst. Marci, nach
knapp einem Jahr schon im März
zurückgetreten, aber auch unser aller
Mac wird künftig nicht mehr auf dem
Trainingsplatz stehen. Zumindest bei
Mac hoffen wir, dass er DUWO in
seiner Funktion als Sportwart weiter
erhalten bleibt. Auch hier ist bis
Redaktionsschluss noch keine Ent-
scheidung gefallen.

Fußball
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Entschieden ist jedoch die Frage, wer
neuer Übungsleiter wird. Es ist Harald
Knetsch, der schon vor einigen Jahren
die 2. Frauen gecoacht hat und
jahrelange Erfahrung im Leistungs-
bereich der Frauen sowie männlichen
Jugend vorzuweisen hat und somit alle
Voraussetzungen mitbringt, um den
Neuaufbau beider Teams voran-
zubringen. Um ihn herum wird es
einen Stab von Co-Trainern und
Helfern geben und insbesondere mit
dem neuen/alten Abteilungsleiter
Hajo Freese hat er eine feste Größe
hinter sich, die es ihm hoffentlich
ermöglicht, seinen Fokus auf den
sportlichen Bereich zu legen. Erste
Erfolge kann er schon vorweisen,
haben doch nach den von ihm
geleiteten „freien“ Übungseinheiten
für interessierte Fußballerinnen bereits
sieben Spielerinnen ihre feste Zusage
für die kommende Spielzeit gegeben.
Weitere Anfragen liegen vor und so

werden bis Anfang Juli noch zusätz-
liche Trainingstage abgehalten.

Termine finden Sie unter:
www.DUWO-Frauenfussball.de

Bedanken möchten wir uns natürlich
nicht nur bei den scheidenden
Trainer/innen, sondern auch bei allen
Helfern/innen und Sponsoren/innen,
die auch in schwierigen Zeiten zur
Abteilung gestanden haben, allen
Voran der unermüdliche „Uns Ulli“
Schlottau, sowie die BBQ-Crew um
Gunnar, Martha und Monica, Hajo
Freese, unseren Foto-Profi Butsch und
vielen anderen namentlich nicht
genannten.
Ganz klar auch ein außerordentliches
DANKESCHÖN, an alle, die das
Kunstrasenprojekt bis hierher
vorangetrieben haben. Großer
DUWO-Sport!

Ulli Freudenberger

Der neue Hoffnungsträger für DUWOs Fußballsparte: Harald Knetsch
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ABTEILUNGSLEITER FUßBALL

1. Thomas Bünz, Tel.: 6055312
2. Gunnar Gerstenberg, mobil: 0172/4029723

SPARTE FUßBALL – FRAUEN
Hajo Freese (Spartenleitung)
mobil: 0160/94798200
E-Mail: hajofreese@web.de

TRAINERTEAM 1.+ 2. Frauen:
Harald Knetsch, mobil: 0171/7616320
Hajo Freese, mobil: 0160/94798200

SPARTE FUßBALL – HERREN
Thomas Bünz (Spartenleitung)
Tel.: 6055312

TRAINERTEAM 1. Herren:
Rainer Pomerenke, mobil: 0170/3455801
Walter Kloth, mobil: 0171/9306644

TRAINERTEAM 1. Alte Herren Ü32:
Stephan Schwennsen, mobil: 0176/32937165
Nico Kansy, mobil: 0172/3265846

TRAINERTEAM Super Senioren Ü50:
Marko Fricke, Tel.: 040 60013388
Hennig Christiansen, mobil: 0170 3329436

Ansprechpartn
er

für die Mannsc
haften:

Fußball
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Mit der
Erfahrung
aus dem
Vorjahr und
zig
Abenden
der Vorbe-
reitung
wähnte sich
das 7-
köpfige
Orga-Team
gut ge-
wappnet -
hatte aber
die Rech-
nung ohne
das Ham-
burger Re-
genwetter gemacht. So wurden
kurzerhand zwei zusätzliche große
Zelte angemietet.

Waren die Protagonisten beim Aufbau
am Donnerstag noch optimistisch,
musste aufgrund des Dauerregens die
für Freitagabend geplanten Turniere
(Jahrgänge 2003 und 2004) leider
abgesagt werden. Samstag ging es
dann aber los.

Uwe Conradys E-
Junioren (2007)
waren mit zwei
Teams am Start
und trotzten den
Personal-
problemen. Platz
6 und 10 – das
konnte sich
sehen lassen.

Die G-Junioren
(2010) gingen
ebenfalls mit
zwei Teams ins
Rennen.
Während die
2.Mannschaft
noch viel Lehr-
geld zahlte, mar-

schierte die Erstvertretung von Sieg zu
Sieg. In der Zwischenrunde gelang
dem spielstarken DUWO- Nachwuchs
sogar das Kunststück, den
Turnierfavoriten Eintracht Norderstedt
mit 2:1 zu bezwingen - Finale.

Die erste Großchance hatte DUWO
aber im Gegenzug ... Vizemeister und
tollen Fußball gezeigt, weiter so!

afb Ohlstedt-Cup 2017
D-Junioren 2005 holen den Cup

2016 ins Leben gerufen, folgte am 1.+ 2. Juli die diesjährige Neuauflage.

Die Fußball-Junioren des TSV DUWO hatten zum Turnier eingeladen und

die Resonanz war großartig. 99 Teams aus 40 Vereinen hatten sich

angemeldet – komplett ausgebucht, ein größeres Kompliment konnte es

im Vorfeld für das Orga-Team nicht geben.
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Wer nun dachte, eine weitere Chance
auf den Cup im eigenen Stadion
werden die DUWO-Jungs nicht er-
halten, der hatte die Rechnung ohne
André Schirmers 2005er gemacht.

Souverän gewannen die Nach-
wuchskicker alle vier Vorrundenspiele.
Im Halbfinale wartete Condor
Hamburg, ein Gegner, den das Team
nur allzu gut aus zahlreichen Test-
spielen kennt. Nach einem packen-
den Spiel stand die Finalteilnahme fest
und Gegner war kein geringerer als
die Nachbarn vom Lemsahler SV.

Das DUWO-Team stand in der Abwehr
sicher, der LSV hatte zwar mehr
Ballbesitz, aber die besseren Chancen
hatten „unsere“ 2005er. Als manch ein
Zuschauer sich schon auf ein 9-Meter-
Schiessen eingestellt hatte, stellte
DUWOs Nr.10 den Turbo an und
schloss eiskalt ab. 1:0 für DUWO – der
Jubel war groß und erstmalig gewann
ein DUWO Team das eigene
Sommerturnier! Sehr stark, weiter so
Jungs!

Fast parallel zum Triumph der D-
Junioren spielte DUWOs jüngster
Jahrgang. Die 2011 geborenen Kids,
die im Modus 4 gegen 4 noch ohne
Torwart spielten, waren sehr engagiert
und hatten viel Spaß. Eben jener Spaß
steht bei den kleinsten Kickern im
Vordergrund, Platzierungen sind
nebensächlich.

Am Sonntag, den 02.Juli ging es dann
weiter. Die F-Junioren 2009 zeigten sich
gegenüber dem Vorjahr spielerisch
deutlich verbessert und konnten in
dem sehr gut besetzten Turnier gut
mithalten. Wozu das Team fähig ist,
blitzte im Platzierungsspiel gegen
Komet Blankenese auf, 4:1, Platz 7!
Ab 12 Uhr ging es dann für die 2008er
um den Cup. Der Jahrgang spielte mit
zwei Teams, die sich beide in guter
Form präsentierten und souverän in
die Zwischenrunde einzogen. Platz 6
und 8 in dem hochkarätig besetzten
Turnier – Spitze! Mit etwas Glück wäre
für die Erstvertretung sogar noch
etwas mehr drin gewesen, Cheftrainer
Benny Boers war mit der Leistung
seiner Jungs aber auch so zufrieden.

Den Abschluss des Turnierwochen-
endes bildete das Turnier der E-
Junioren 2006. Ole Klawitters Team
startete gut und gewann die
Vorrundengruppe. In der Zwischen-
runde wurde noch ein Unentschieden
erkämpft, so dass Platz 7 heraus-
sprang.

Das Fazit des Orga-Teams: Viele
zufriedene Teams, stark aufspielende
DUWO-Teams, der große Aufwand hat
sich gelohnt!

Fußball



20

DUWO 08 Sommer 2017

Ausgebucht: Mit 99 Teams war das Turnier komplett ausgebucht.

Bayern-Shirt: Die Firma Global Cars spendete eine nagelneues FC Bayern
Meisterschaftsshirt, mit allen Autogrammen der Bayern-Stars. Dieses wurde
meistbietend während des Turniers versteigert. Der Erlös kommt dem
DUWO Sportpark-Projekt zugute.

Champions: DUWO 08 (2005), SC
Sperber (2006), Germania
Schnelsen (2007), GW Harburg
(2008), Concordia HH (2009, 2010),
Bramfelder SV (2011) heißen die
Turniersieger 2017

DUWO-Soccerkids – Über 100
DUWO Junioren-Kicker (elf Teams)
jagten an beiden Turniertagen
dem weißen Leder hinterher.

Entfernung: Den weitesten Weg
hatte der Wittenburger SV.

Flexibel zeigte sich die Turnierleitung: Weil zwei Teams kurzfristig abgesagt
hatten, wurde der Turnierplan der „2009er“ von drei 4er- auf zwei 5er-
Gruppen geändert, neu ausgedruckt und sogar noch online gestellt.

Grillmeister Gunnar Gerstenberg und Hajo Freese freuten sich über den
enormen Ansturm und meldeten Sonntagabend: ausverkauft!

Hajo-Spezial: Der Renner am Grill waren die von Hajo Freese
selbstgemachten Frikadellen, die am Samstag bereits um 14.30 Uhr
komplett aufgegessen waren.

Internet: Erstmalig wurden alle Ergebnisse direkt nach Spielschluss im
Internet veröffentlicht.

Jahrgang 2011 spielte das Turnier mit separater Turnierleitung. Sehr
souverän leiteten und moderierten Benny Boers und Sven Kalow die Spiele
der 15 Teams.

Kontakte – Gut vernetzte Trainer wie Benny Boers (2008) und André
Schirmer (2005) hatten vor dem Turnier ihre Kontakte spielen lassen und
Teams eingeladen, die sie gerne beim Turnier dabei haben wollten.

Langeweile kam auch am Cateringstand von Christin Brandt und Sabine
Gerstenberg nie auf. Hut ab, wie entspannt das Team um die beiden
auch in Stoßzeiten blieb.

afb Ohlstedt-Cup von A bis Z
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Moderator, Auktionator, Fels in der
Brandung, Mädchen für alles - Chef-
Turnierleiter Thorsten Brandt hatte wie
bei allen vorherigen Turnieren alles
im Griff und behielt die Übersicht.

Namensgeber: Wie im Vorjahr ließ
es sich die Firma afb Fassaden-
dämmung und Malereibetrieb nicht
nehmen, als Namensgeber für das
Turnier zu fungieren. Danke dafür!

Ohne Ende begeisterte Teams – Viel positives Feedback erhielten das
Orga-Team von den teilnehmenden Mannschaften, sowohl während des
Turniers als auch im Nachgang.

Pokale: Alle Teams bekamen einen großen Mannschaftspokal und jeder
Spieler eine Medaille.

Quo vadis Ohlstedt-Cup: Ob es im kommenden Jahr eine Neuauflage
geben wird, konnte im Anschluss an das Turnier kein Mitglied des Orga-
Teams beantworten. Erst einmal sacken lassen, war der allgemeine Tenor.

Rekordverdächtig wie schnell am Sonntag nach Turnierende abgebaut
wurde. Die wenigen Helfer gaben richtig Gas, so dass auch die fleißigsten
Organisatoren gegen 21 Uhr Feierabend hatten.

Schiedsrichter – immer auf Ballhöhe ruhig, sachlich, souverän. Danke!

Tribüne – wohl dem Verein, der ein Turnier veranstaltet und eine Tribüne
hat. Die Tatsache, dass Spieler, Trainer und Zuschauer zwischen den
Spielen ein trockenes Plätzchen auf der Tribüne fanden, hat sicher auch
zum Erfolg des Turniers beigetragen.

Unbespielbar war der Platz am Freitag aufgrund des Dauerregens. So
mussten die für diesen Tag geplanten Turniere der Jahrgänge 2003 und
2004 leider komplett ausfallen.

Verdammt viel Arbeit steckt hinter einem Turnier dieser Größenordnung.
Allein an den beiden Turniertagen war das Orga-Team durchgehend von
7.00 bis 21 Uhr auf der DUWO-Anlage. Die unzähligen Stunden
Vorbereitung, der Auf- und Abbau sollen nicht unerwähnt bleiben.

Wiederholungstäter: Viele Teams die beim diesjährigen Turnier dabei
waren, hatten auch schon im Vorjahr und beim Hallenturnier mitgespielt.

Zelte: Aufgrund des schlechten Wetters hatten die Organisatoren keine
Kosten und Mühen gescheut und kurzfristig zusätzliche Zelte angemietet.

Fußball



DUWO ist Heimat für Kinder- und Jugendfußball

Die erfreuliche Entwicklung in unserer Sparte erhöht laufend den Bedarf an
Jungs in den Altersstufen G bis A-Jugend (5-18 Jahre) und bei den Mädchen
in den Altersstufen G bis B-Jugend (5-16 Jahre). Wer also Lust hat, bei DUWO

zu kicken, kann sich gern jederzeit an die Ansprechpartner der
entsprechenden Mannschaften oder an die Jugendleiter wenden:

Mädchen

Mädchenkoordinator: Hajo Freese 0160/94798200
E1 (JG2007 und jünger): Tanja Ehling 0176/49442253
C2 (JG2005-2006): Carsten Marggraf 0170/9353112
C1 (JG2003-2004): Florian Kloth 0152/22773950

Jungs

G2 (JG2012) Patrizia Schlicht 0178/4098268
Andreas Loeb 0152/09126856

G1 (JG2011): Anja Kleta 0174/3356257
F2/F3 (JG2010): Olaf Breiholz 0177/6633355
F1 (JG2009): Daniela Giese 0151/22979728

Israa Adam 0151/25878390
E2/E3 (JG2008): Benny Boers 0173/9507311

Kay Haberland 0173/2041519
E1 (JG2007): Uwe Conrady 0173/4048517

Horst von Howe 0170/2055759
D2 (JG2006): Ole Klawitter 0172/9193244

Diego Mercado-Zehl 0176/44406271
D1 (JG2005): André Schirmer 0172/5252223

Karen Schipmann-Ehm 0172/4338826
C1 (JG2003/04): Thorsten Brandt 0172/4237902
B2 (JG2002): Jan Lohl 0173/7530172

Marco Meinz 0172/1739374
B1 (JG2001): Patrick Lehnhoff 0157/39411164

Daniel Jaschinski 0157/35793318
A1 (JG1998-2000): Michael Timm 0171/4987501

Fußballkindergarten m/w:
Sabine Gerstenberg 0176/21651592

Jugendleitung: Jan Einhausen 0171/3696795
Benny Boers 0176/9507311
Olaf Breiholz 0177/6633355
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Die 2009er Fußball Junioren sagen „Danke“

Pünktlich zum Saisonstart freut
sich das Team der 2009er
Fußball-Junioren (F2) gemein-
sam mit den beiden Trainern
Lennart Schick und Jonah
Hasse über neue Trikots.

Das erste große Turnier in den
neuen Trikots beim SC Schwar-
zenbek war bereits ein
Riesenerfolg. Die Mannschaft
war nach einer erfolgreichen
Vorrunde Gruppenerster. Im
Halbfinale traf sie dann auf
den FTSV Lorbeer-Rothen--
burgsort und spielte zunächst
1:1. Im spannenden 9-Meterschießen
behielten die DUWO-Jungs die Nerven
und schossen sich schließlich ins Finale.
Im Finale waren dann leider die Kräfte
aufgebraucht und wir wurden stolzer
Vizemeister.

Wir möchten uns auf diesem Wege bei
dem Sponsor Ali-Reza Zolfaghari

Fußball

(Global Cars) und seiner Ehefrau
Alexandra für die schönen Trikots
herzlich bedanken.

Wer das Team der 2009er noch
verstärken möchte, der kann gern an
den Trainingstagen Dienstag und
Donnerstag um 17 Uhr vorbeischauen.

Daniela Giese und Alexandra Zolfaghari
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Richtig: Ein Torwart! Und damit ist nun
Schluss. Nach zwei Jahren im Modus 4
gegen 4 wechseln die 2010er im
Sommer 2017 auf das „7er-Feld“. Eine
neue Herausforderung, die vorab
gleichmal getestet werden sollte. Der
„Kasten“ ist ganz schön groß, stellten
die neun Kids, die für DUWO beim von
Altona 93 ausgerichteten„Dento-Cup“
aufliefen, dann auch fest. Dieser erste
Auftritt auf dem 7er-Feld machte
gleich Lust auf mehr.
3 Siege, 1 Remis, 1 Niederlage, 12:3
Tore und als einziges Team dem
späteren Turniersierger Altona 93 ein

Unentschieden abgetrotzt, so die
Bilanz am Ende des Tages.
Kandidaten für die Position zwischen
den Pfosten gibt es zuhauf, da trifft es
sich gut, dass Kader und Motivation
der Nachwuchskicker so groß sind,
dass auch für die anstehende
Herbstserie zwei Teams gemeldet
wurden. Wer letztlich zwischen den
Pfosten stehen wird? Da wollte sich
das Trainerteam (Markus Hennig,
Claudio Block, Thorben Stoebke,
Jascha Klenke) partout nicht in die
Karten schauen lassen.
Jan, Dexter, Konstantin, Henry, Jonas,
Mattheo, Joris, Till, Theo, Pepe, Erik,
Sasan, Ilias, Lasse, Morten, Max G.,
Max M., Jonah, Pavel, Johan O.,
Johan W., Hidar, Finley, Jasper und
Gustav werden sich überraschen
lassen müssen!

Für die 2010er: Olaf Breiholz

Aus einem wurden
zwei Teams, der
Kader wächst
weiter, in der Hallen-
saison eilten sie von
Erfolg zu Erfolg, im
Februar gewannen
sie ungeschlagen
den afb Ohlstedt-
Cup, in der Früh-
jahrssaison ging es
mit Vollgas weiter.
Die Wände des
Vereinsheims
lassen sie in regelmäßigen Ab-
ständen beim „Team-Pommes-
Essen“ beben. Bei Einladungs-
turnieren hinterließen sie schon
eindrucksvoll ihre Visitenkarte –
aber irgendwas fehlte noch?!

Jetzt geht es richtig los -
die 2010er geben Gas!
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Spaß und immer wiede
r Spaß…..

Was gibt's Schöneres ?

Schade, dass es im Mai schon um
21:30 Uhr dunkel wird. Sonst hätten die
“DUWO 08 – Kids“ der E-Jugend immer
weiter begeistert Fußball gespielt. So
wird der Teamgeist und das ehrgeizige,
aber auch fröhliche Miteinander
gefördert und das alles weit, weit weg
von den Eltern.

Der Ort des Geschehens war das
Fußball-Camp im Rahmen des Ostsee-
Cup in Schönhagen. Diese Veranstal-
tung wurde vom Hamburger Sport-
bund ausgerichtet.

Neben einem Fußballturnier mit acht
Teams aus Hamburg und dem Umland
haben Svea und Sebastian während
ihres Freiwilligendienstes ein umfang-
reiches Spaß- und Spielprogramm,
auch am wunderschönen Ostsee-
strand, eine Nachwanderung und
einen leckeren Grillabend am Lager-
feuer organisiert. Die 16 “DUWO 08 –
Kids“ wurden begleitet von jeweils zwei
Müttern und Vätern sowie dem Trainer.
Stockwerksbetten waren angesagt,
nicht nur für die Kids.

22:00 - 7:00 Uhr Nachtruhe.
Ha, ha - von wegen, ab 6:30 Uhr
begann das erste “Runde Leder“ zu
rollen, und nach 22:00 Uhr - sprechen
wir nicht drüber.

Drei Tage viel Spaß, begleitet von
einem wunderschönen Wetter….
Was will man mehr.
Danke, liebe Svea, lieber Sebastian!

Ostsee-Cup in Schönhagen

Fußball
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ein 1:2 gegen den
Tabellenersten HEBC. Bis
kurz vor Schluss bestand
noch die Chance
aufzusteigen, weil alle
Mannschaften Punkte
liegen ließen. Doch leider
ist uns dies am Ende nicht
geglückt.
Wir werden natürlich in

der nächsten Saison erneut einen
Anlauf in die Landesliga nehmen,da
wir inzwischen einen Kader von 18
Spielern haben. Allerdings werden uns
aufgrund von Auslandsschuljahren
drei Spieler fehlen. Wir wünschen Liam
Thiele, Christian Ploß und Lasse Bialas
viel Spaß dabei und eine tolle Zeit.

Nach dem Erreichen der Aufstiegs-
runde zur Landesliga im letzten
Jahr haben wir den Aufstieg leider
verpasst.

In einer sehr ausgeglichenen Gruppe
hatten wir tolle Spiele, wie ein
unvergessliches 3:3 gegen Cosmos
Wedel, ein 1:1 gegen Rahlstedt und

1.C-Junioren
Aufstieg leider verpasst, aber ...

Die Frage stellte sich wie jedes Jahr!
Was machen wir? Die Entscheidung
fiel dann doch recht schnell! Es sollte
zum Bubble-Football Anfang des
Jahres gehen. Hieraus wurde leider
erstmal nichts, da aufgrund von
Punktspielen der Termin verschoben
werden musste.
Am 22.04. war es dann aber endlich

...viel Spaß bei Weihnachtsfeier und Jahresauftakt!
soweit. Nach unserem Punktspiel
gegen Harburg-Rönneburg (5:3)
machten wir uns mit der U-Bahn von
Ohlstedt auf den Weg zur Ritterstraße.
Nach einem Mittagessen (Döner) ging
es in die Sporthalle, hier wurde 2
Stunden gekickt, gerempelt und
geschwitzt. Marco und Jan



...Endlich wieder am alten Platz!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Infos und Belieferung
unter:

0171 8263609

Öffnungszeiten
in der Hauptsaison:

11 bis 21 Uhr

Alte Dorfstraße 2 A
22397 Hamburg
Telefon: 605 508 19
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Die 1.C – Junioren stellt sich vor

Name: Christian Ploß Marco Meinz
Alter : 15 Jahre 23 Jahre
Rückennr. : 10 99
Position: Sturm Stürmer/Trainer
Hobbies: Fußball, Tennis, Zocken Fußball
LieblingsVerein: Liverpool HSV, Bayern München
Spieler: Firmino Jan Lohl
Fach: Sport, Mathe Sport

Name: Ben Cloppenburg Bennet Kiefer
Alter : 15 Jahre 13 Jahre
Rückennr.: 13 6
Position; Sturm Mittelfeld
Hobbies: Fußball, Schlagzeug Fußball
Lieblingsverein: HSV Borussia Dortmund
Spieler: ??? Aubameyang
Fach: Englisch Sport
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Fußball

Name: Ole Steller Jesse Henning
Alter : 15 Jahre 14 Jahre
Rückennr. : 3 18
Position: Abwehr Sturm
Hobbies: Fußball Fußball
LieblingsVerein: FC St. Pauli Real Madrid
Spieler: Mats Hummels Ronaldo/Sturridge
Fach: Sport Sport/Englisch

Name: Lennart Kiefer Liam Raeder
Alter : 15 Jahre 14 Jahre
Rückennr. : 15 8
Position: Mittelfeld Mittelfeld
Hobbies: Fußball Fußball
LieblingsVerein: FC Bayern München Real Madrid
Spieler: Philipp Lahm Gareth Bale
Fach: Sport Sport
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Die Idee entstand im September 2016 und wurde dann auf
einem Elternabend einstimmig beschlossen: Die 2005er bereisen
Dänemark und sammeln erste Erfahrungen auf internationaler
Bühne. Über den Anbieter Euro-Sportring fiel die Auswahl relativ
schnell auf den „HADERSLEV CUP“, Pfingsten 2017.

D-Junioren zu Gast beim Haderslev
Cup in Dänemark

Ausschlaggebend waren die
hervorragenden Rahmenbedingun-
gen und der sportliche Reiz, sich mit
vielfältigen Teams messen zu können.
So stiegen 13 Spieler und vier
Betreuer/Trainer am Freitag, den
02.06., in einen gecharterten Reisebus
und fuhren zusammen mit drei
weiteren Mannschaften nach
Dänemark. Nach einer kurzen Nacht
stand um 9:40 Uhr bereits unser erstes
Spiel an. Wir gewannen in einem hart
umkämpften Match 1:0 gegen einen
starken Gegner aus Bremen, den TUS

Sudweyhe. Was für ein erfolgreicher
Turnierstart!
Nun hatten wir etwas Luft zum Durch-
atmen; das nächste Spiel war gegen
Mittag angesetzt. So erkundeten wir
die einzigartige Sportanlage mit zwölf
Natur- und Kunstrasenplätzen, das
großzügige Clubhaus mit Restaurant,
und bestaunten das Heimstadion des
dänischen Erstligisten Sönderjyske mit
einem Fassungsvermögen von 10.000
Zuschauern. In zwei weiteren Spielen
gegen dänische Mannschaften
reichte uns ein Unentschieden gegen
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die zweite Mannschaft
des Gastgebers, um die
Vorrunde als Tabellen-
zweiter abzuschließen,
und damit die Endrunde
der ersten sechs Teams
(von insgesamt zwölf) zu erreichen.
Angefeuert wurden wir dabei von
zahlreichen Eltern, die sich ebenfalls
eine Unterkunft in Dänemark gesucht
hatten oder eigens zu den Spielen
gefahren waren, um die Jungs zu
unterstützen.
Nach dem Ende des ersten Wett-
kampftages besuchten wir den Ort
Haderslev (30.000 Einwohner) und
kehrten in einer Pizzeria zum geselligen
Beisammensein ein. Dann ging es
natürlich wieder auf das Turnier-
gelände, wo die Jungs weiter Fußball
spielten und die Betreuer Zeit für ein
drittes Bier hatten, um sich nebenbei
das Champions League Finale
anzuschauen.
Am Finalspieltag hatten wir zunächst
die erste Mannschaft des Gastgebers
vor der Brust. Alle merkten schnell: Wir
spielen gegen einen Mann mehr,
denn die dänischen Schiris pfiffen

Fußball

leider zu offensichtlich für
das eigene Team. Doch
auch das sollte uns nur
kurz beschäftigen. In
einem klasse Spiel gegen
die dänische Mannschaft

Gladsaxe Hero Boldklub bewiesen wir
Nervenstärke und konnten uns
abermals mit 1:0 durchsetzen.
Das hieß: Spiel um Platz 3 erreicht!
Beste deutsche Mannschaft.
Sogar angefeuert vom SC
Poppenbüttel trafen wir wie in der
Vorrunde auf Benlóse IF. Zugegeben,
eine bärenstarke und spielerisch sehr
weite Mannschaft. Wir mühten uns
redlich, spielten erste Hälfte mit
Unterstützung der Sonne und des
Windes, doch am Ende mussten wir
uns der besseren Fußballmannschaft
geschlagen geben; auch, wenn dort
zwei Spieler aktiv waren, die ihren
12.Geburstag sicher schon zweimal
gefeiert hatten.

Es folgte die feierliche Siegerehrung
mit „UEFA Respect-Zeremonie.“ Ein
toller Moment für alle Spieler.
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Da die Pizzen vom letzten
Abend so gut ge-
schmeckt hatten, war
relativ schnell klar: Das
gleiche Programm noch-
mal. Diesmal wurde
jedoch in unserer
Schulunterkunft ge-
gessen. So besorgten
einige Eltern 20 Pizzen,
Softgetränke, Bier und
Wein, und die Kids
konnten auch hier
nebenbei auf einem ebenfalls Sahne-
Fußballplatz ihrer Lieblingsbeschäf-
tigung nachgehen.
Nach einem schnellen Frühstück am
nächsten Morgen ging es mit dem Bus
Richtung DUWO Heimat. Rund 40 Kilo-
meter vor Hamburg hatten wir noch
eine Schrecksekunde zu überstehen:
Der Keilriemen des Reisebusses war
gerissen. Rauch stieg auf. Der ohnehin
auf der ganzen Reise sehr verlässliche
Busfahrer behielt die Ruhe und nahm
die Reparatur vor. Doch eine
Weiterfahrt würde sich um einige
Stunden verzögern. Es reichte eine
Mitteilung über die WA- Gruppe, und
innerhalb kürzester Zeit standen die

Eltern mit eigenen PKW zur Hilfe, um
uns alle einzusammeln. Hier zeigte
sich, dass der Teamspirit auch
außerhalb des Spielfeldes hervor-
ragend funktioniert.

André Schirmer

Die nächsten Projekte sind bereits in Planung, und wir nehmen dazu

noch Mitreisende auf. Ist es auch Deine große Leidenschaft, Fußball

zu spielen?! Dann zögere nicht und komme dienstags oder freitags

zum Schnuppertraining auf unserer schönen Anlage vorbei.

Die Telefonnummer des Trainers lautet 0172/5252223.

Sportliche Grüße, André Schirmer
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Das erste Jahr beim TSV DUWO 08 ist schnell vorbei gegangen. Die Kinder
hatten sowohl auf dem Platz an der Sthamerstraße, als auch in der Halle
sehr viel Freude. Nun wird der Jahrgang nach den Sommerferien unsere
jüngere G-Jugend und nimmt an der Spielrunde des Hamburger
Fußballverband teil. Dort wird vier gegen vier auf kleine Hütchentore
gespielt. Das nennt sich Fairplayrunde, da kein Schiedsrichter vor Ort sein
wird, der das Spiel leitet.

Soccerkids Jahrgang 2012

DUWO IST HEIMAT!
Sabine und Erik Gerstenberg

Mail: sgerstenberg69@outlook.de

Wir freuen uns, dass der Jahrgang 2012 zukünftig von Patrizia und
Andreas trainiert wird. Das Training findet donnerstags von 16.00 Uhr bis
17.00 Uhr statt.

Wer Lust hat, auf eine Schnupperstunde vorbei zu kommen, kann sich
gerne bei Patrizia oder Andreas melden und eine Probetraining
verabreden.

Patrizia Schlicht, Handy:0178/4098268
Andreas Loeb, Handy: 0152/09126856

Wir wünschen dem neuen Trainerteam viel Spaß bei der tollen Aufgabe.
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„Am Wochenende 17. und 18. Juni
hat die SG Hamburg-Nord wieder
das beliebte Jugend-Handball-
Turnier den Junior-Cup 2017 in
unserem Stadion ausgerichtet.

Mehr als 160 Mannschaften aus
ganz Norddeutschland hatten
teilweise weite Wege zurück-
gelegt, um dabei zu sein. Und das
Wetter meinte es gut mit den
Outdoor-Handballern, wie man auf
den Fotos sehen kann.

Bei den mitgereisten Eltern und Fans,
sorgten die Tombola sowie die
leckeren Brötchen, Kuchen, Crepes
und eine Vielfalt vom Grillstand
zusätzlich für Unterhaltung.
Der Einkauf der neuesten Handball-
Mode konnte am Stand von
Hauptsponsor NORDSPORT aus
Elmshorn erledigt werden“.

Tanja Schneider

Junior Cup 2017 im Stadion des DUWO 08
mit mehr als 160 Teams

Handball



Der neue Sportpark



Geplante Fertigstellung: Sommer 2018
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Tischtennis Bezirksvorrunde Schüler B
Für viele der zehn teilnehmenden
Schüler der Tischtennisgemein-
schaft Duwo-Lemsahl ist das
Turnier der Bezirksvorrunde am 04.
Februar 2017 der erste große
Wettbewerb außerhalb der ersten
durchgeführten Punktspiele.

Entsprechend aufgeregt sind auch
einige der Schüler im Alter von
sieben bis zwölf Jahre zu Beginn
des Turniers. Begleitet von sechs
Betreuern stellt unsere Spielge-
meinschaft die größte Delegation
aller teilnehmenden Vereine.

Die stolzen Starter mit Trainern und Betreuern

Einer der Starter ist Bendix. Mit sieben
Jahren der jüngste Teilnehmer und wie
sein Bruder Momme hat er gerade
einmal vor ein paar Monaten mit dem
Tischtennis begonnen. Wie die älteren
Spieler, reinigt auch er seinen Schläger
vor den ersten Spielen unter Anleitung

von Trainer Maxi. Danach kann ja
eigentlich nichts mehr schief gehen
denken sich die Jungs und gehen
motiviert in die ersten Spiele, zumal bei
jedem Spiel auch Trainer und Betreuer
den Schülern mit taktischen Tipps zur
Seite stehen.
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Aber so ein erstes richtiges Turnier ist
oft eine Herausforderung, denn die
Gegner sind teilweise älter und spielen
manchmal auch schon länger. So gibt
es dann doch einige Niederlagen
aber auch die ersten Siege. Und auch
Bendix kann sich über einen Sieg
freuen. Mit Tom Christoffel und Leo

Mühlhäusler schaffen es zwei Spieler in
die nächste Runde. Odin Holowaty
hat ein wenig Pech mit der
Gruppenauslosung, denn in seiner
Gruppe waren sicherlich die stärksten
Spieler des Turniers vertreten. In einer
anderen Gruppe wäre er wahr-
scheinlich auch weiter gekommen.

Am Schluss des
Tages schauen
sich alle Spieler
gemeinsam das
letzte Spiel des
Turniers an, wel-
ches die Brüder
Simon und Silas
Bahls bestritten.
Simon gewinnt
dieses interne
Familienduell und kann sich am Ende
über zwei Siege freuen. Nach vier
Stunden ist das Turnier zu Ende und die
meisten Spieler fahren trotz einiger
Niederlagen zufrieden nach Hause.

Für das Trainer-
team geht es
nach diesem
gelungenen
Tag gleich
danach zur
Betreuung der
Jungen Bezirks-
vorrunde.

Alle Informationen zum
Trainings- und Spielbetrieb mit
Ergebnissen und Tabellen sind wie
immer im Internet unter
www.ttg-duwo-lemsahl.de zu finden.

Odin Holowaty bekommt Unterstützungdurch Trainer Jan Rüssmann
Schlägerreinig

ung unter Anl
eitung

von Maximilia
n Merse vor d

em ersten Spiel.

Bendix Brügge

Tom Christoffel

Tischtennis
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Eine Aufsehen erregende Premiere
gab es zu Beginn dieses Jahres in
Ohlstedt: Erstmals organisierte die TTG
Duwo-Lemsahl für die ganz Kleinen ein
Mini-Turnier des Deutschen Tischtennis
Bundes. An einem schulfreien Montag
kamen 15 Jungen und neun Mädchen
zwischen sieben und zwölf Jahren in
die Halle der Schule am Wald. Einige
spielten seit Kurzem für die TTG. Aber
viele griffen hier erstmals zum
Schläger. Was dann auch zu
sichtbaren Problemen schon beim
Aufschlag führte: Ball hoch werfen, ihn
mit dem Schläger treffen und dann
nicht einfach über das Netz hauen,
sondern ihn vorher noch einmal auf
der eigenen Tischhälfte aufprallen
lassen – verdammt schwer für
diejenigen, die das zum ersten Mal
versuchten.

Aber Perfektion war ja gar nicht
gefragt bei diesem Turnier, zu dem der
Deutsche Tischtennis Bund in diesem
Jahr bereits zum 34. Mal aufgerufen
hatte. Und endlich auch von der TTG
Duwo-Lemsahl erhört worden war.
Spaß am Tischtennis wecken, das war
das Ziel. Jan Rüssmann, Juliane
Davidson und Maximilian Merse, drei

Minis ganz groß!

der inzwischen zahlreichen jungen
TTG-Jugendtrainer aus den eigenen
Reihen, hatten wochenlang ordentlich
die Werbetrommel gerührt. Jetzt
teilten sie die Mädchen und Jungen
nach ihrem Alter in vier Gruppen ein.
Die Minis machten sich eine ganze
Weile mit Schläger und Ball vertraut.
Die etwas Erfahreneren spielten die
eine oder andere Runde
„Amerikanisch“, auch Rundlauf
genannt. Dann wurde es ernst:
zeitgleich begannen die vier Turniere.

Richtig professionell ging es dabei zu:
mit Schiedsrichtern und Zähl-
maschinen. Erstaunlich diszipliniert bei
der Sache waren die Minis. Ab und zu
ein erstaunter oder trauriger Blick,
wenn der Ball versprang. Nach einem
gewonnenen Spiel ein kleiner Jubel.
Und immer einen Handschlag für den
Gegner – das hatten alle schnell
gelernt. Kein Herumschreien, keine
Wut, keine Tränen, sondern viel
Respekt für den Gegner und auch für
die Schiedsrichter aus den Schüler-
und Jugend-Mannschaften. Von
denen war der Jüngste gerademal
sieben. Geht doch!

Die Tischtennis-Abteilung des TSV

DUWO 08, bekanntermaßen als

Spielgemeinschaft mit dem Lem-

sahler SV organisiert, machte erst-

mals bei DTTB-Turnieren für die

Kleinen mit.
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Abgesehen vom Sportlichen - auch
das Beiprogramm konnte sich sehen
lassen. Und natürlich das, von fleißigen
und großzügigen Müttern, gespendete
Büffet, das sie oben auf der Bühne der
Halle aufgebaut hatten. Auch für
Getränke war reichlich gesorgt.
Jüngere und ältere Helfer aus diversen
Mannschaften der TTG, von den ganz
Kleinen bis zu den Senioren,
unterhielten die Minis in ihren
Spielpausen mit Quiz und Slalomlauf,
erklärten, wie man den Schläger hält
und einen Aufschlag macht. Und
hinter der Bande fieberten Eltern und
Großeltern mit.

Nach der Vorrunde demonstrierten
Jan Rüssmann und Maximilian Merse in
einer Show-Einlage, wie toll Tischtennis
aussieht, wenn man das ein bisschen
geübt hat. Dann ein Gruppenfoto und
danach die Finalspiele. Ganz großer

Sport! Vier stolze Sieger, große
Siegerurkunden und ganz viele
Medaillen auch für die anderen. Die
Sieger dieses offiziellen Mini-
Ortsentscheids durften, wenn sie
wollten, sogar beim Turnier für den
Hamburg-Entscheid mitmachen. Bleibt
die Frage, wie viel Lust auf Tischtennis
die Minis an jenem denkwürdigen
Montagvormittag bekommen haben.
Wenn die sich jetzt alle anmelden?
Wär doch toll, oder? Jan Rüssmann
(19) bekam bei diesem Gedanken
Sorgenfalten auf seiner jugendlichen
Stirn. „Wir hatten in letzter Zeit schon so
viele Anmeldungen und haben schon
mehrere neue Mannschaften
aufgestellt. Dann bräuchten wir noch
mehr Betreuer.“ Da muss die TTG
Duwo-Lemsahl wohl durch. Jetzt ist es
zu spät. Wer Lust am Tischtennis weckt,
darf sich über die Folgen nicht wun-
dern. Detlef Kühn

Sieger bei den Mädchen wurden Luisa von
Ramin (2006/07) und Chiara Alssen (2008 und
jünger)

Sieger bei den Jungen wurden Jan
Donnig (2004/2005) und Lasse
Varrelmann (2006 und jünger).
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16 Spieler bedeuten aber auch eine
große Bandbreite an Erfahrungen und
Leistungsstand. Von Spielern, die ihren
ersten Wettkampf überhaupt absol-
vierten über Jungs, die zwar schon ein
bis zwei Punktspiele hinter sich hatten,
aber erstmals die Luft der großen
Verbandshalle (insgesamt 22 Tische)
schnupperten. Bis hin zu den erfahren-
eren Spielern, die das alles schon
erlebt haben, obwohl sie auch erst 13
Jahre alt sind. Und so unterschiedlich
waren auch die Erwartungen an die
eigenen Leistungen und der Umgang
damit.

Ein Linus Stelldinger konnte zwar kein
Spiel gewinnen, kam aber strahlend
auf seinen Betreuer zu, als er den
ersten Satz in einem offiziellen Wett-
kampf für sich entscheiden konnte
(18:16 nach großem Kampf gegen
einen Spieler aus Wedel), während
andere Jungs nach zwei oder drei
Siegen mit sich haderten, weil sie
knapp den Sprung in das K.O.-System
verpasst haben.

Am größten war die Freude
schlussendlich aber bei Tom
Christoffel.

Der Zwölfjährige holte in seiner Gruppe
mit 4:1-Siegen den zweiten Platz,
wobei sogar der Gruppensieg möglich
war, denn gegen seinen letzten
Gegner vom TSV Sasel führte er nach
gewonnenem ersten Satz bereits mit
10:6, musste dann aber den Satz und
anschließend das Spiel doch noch
abgeben. So musste er - statt eines
Freiloses - bereits im Achtelfinale
wieder 'ran. Und das hatte ihm eine
schwere Aufgabe beschert: Als
Gegner trat ihm mit Henry Tang vom
TSV Sasel gleich die Nummer drei der
Setzliste, der in seiner Gruppe ebenfalls
nur Zweiter geworden war,
gegenüber.

Hamburger Jahrgangsmeisterschaften:
Tom Christoffel holt Bronze bei den 2005ern.

Der 17. Juni war der erste Tag der

Hamburger Jahrgangsmeisterschaf-

ten im Landesleistungszentrum am

Sachsenweg in Niendorf. Wir waren

mit insgesamt 16 Spielern und sieben

Betreuern dabei.

Tom Christoffel
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Tom zeigte - gut gecoacht von
Maximilian Merse - eine hervor-
ragende Leistung und konnte den
favorisierten Asiaten von unserem
Nachbarklub schließlich knapp in fünf
Sätzen niederhalten.

Im Viertelfinale wartete dann ein
vermeintlich leichter Gegner. Tom traf
auf Finn Simonsen von der HT 16. Der
Spieler von Deutschlands ältestem
Sportverein spielt nur in der Staffel
Nord 3 und da auch nicht unbedingt
überragend, an diesem Tag hatte er
aber den wahrscheinlich besten Tag
seiner bisherigen Karriere erwischt:
Nicht nur, dass er seine Gruppe ge-
wonnen hatte und sich damit ein
Freilos in das Viertelfinale verdiente, er
lieferte auch Tom mit seiner unortho--
doxen Spielweise einen großen
Kampf. Am Ende konnte Tom sich
aber dann doch in fünf Sätzen durch-
setzen und das Halbfinale erreichen.
Damit hatte er als einziger Spieler die
Phalanx der TTG 207 durchbrechen
können.

Im Semifinale wartete mit Leif Maack
der topgesetzte Spieler des Turniers,
gegen den dann auch Endstation
war. Auch wenn - ob der klaren Drei-
satzniederlage - zunächst erst ein
bisschen Frust dabei war, überwog am
Ende die Freude über Platz drei und
die damit verbundene Bronze-
medaille.

Zwei Jahre nach dem dritten Platz von
Tobias Schreier im Jahrgang 1998 gab
es damit erneut eine Medaille für die
TTG Duwo-Lemsahl bei den Jahr-
gangsmeisterschaften. Herzlichen
Glückwunsch an Tom und an Maxi-
milian Merse, der ihn zu diesem Erfolg
gecoacht hat.

Vielen Dank natürlich auch an alle
übrigen Betreuer (Jan Rüssmann,
Hartmut Behrens, Thomas Gruß,
Ottmar Helzer, Sören Lütjen und Claus-
Joachim Dickow), die dafür gesorgt
haben, dass unseren Spielern immer
fachkundige Beratung zur Seite stand.

Starter + Betreuer am Samstag

Tischtennis
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2. Tag, 2. Medaille dank Lasse Stropat
Am Sonntag den 18.06 durften die
Jahrgänge 1999 bis 2003 an die Tische
und zeigen, was die
vergangenen Trainings-
einheiten bewirkt haben.
Mit insgesamt zehn Startern
und vier Betreuern ging die
TTG ins Turnier.

Am Vormittag konnten
Lasse Schneider-Barthold
und Oskar Kruse, aus unserer
ersten Schülermannschaft,
jeweils zwei ihrer vier
Gruppenspiele gewinnen.
Leider reichten diese Ergeb-
nisse nur für einen, Oskar,
zum Einzug in die KO-Phase.
Hier wartete für unseren an
Position 18 gesetzten Spieler
ein echtes Brett mit Finn
Ceplis von Germania, der
an Nummer fünf gesetzt war. Leider
war das Turnier für Oskar nach diesem
Spiel mit einem 1:3 beendet.

Am Nachmittag konnte die TTG Duwo-
Lemsahl ihren nächsten überraschen-
den Erfolg verbuchen. Die aktuelle
Nummer 1 unserer Jugend, Lasse
Stropat, der an Nummer 14 vor
Turnierbeginn gesetzt war, setzte sich
zunächst als Gruppenzweiter mit zwei
Siegen und einer Niederlage in der

Gruppenphase durch. Danach
erwartete ihn im Viertelfinale Felix
Theilen vom TV Fischbek. Dieses

spannende Spiel, das
voller Höhen und
Tiefen für Lasse war,
konnte er 3:2 für sich
entscheiden.
Im Halbfinale kam es
zu dem nächsten
Duell mit einem Felix
vom TV Fischbek.
Felix Buchwald. Der
„doppelte Felix“ war
also perfekt. So einen
Zufall erlebt man
selbst in unserem
verrückten Tisch-
tennis-Sport sehr sehr
selten. Leider musste
sich Lasse in diesem
Spiel deutlich 0:3
geschlagen geben.

Doch die Bronze-Medaille, die ihm am
Ende überreicht wurde, wischte den
Ärger über das verlorene Halbfinale
weg.
Besonders freuen wir uns darüber, dass
Lasse für seine konzentrierten Trainings-
einheiten im Vorfeld belohnt wurde. Er
bewies das der Spruch: „Spiele
werden im Training gewonnen“ nicht
nur eine Phrase ist, sondern Hand und
Fuß hat.

Glückwunsch Lasse!

Hamburger
Jahrgangsmeisterschaften Teil 2:
2. Tag, 2. Medaille dank Lasse Stropat

Lasse Stropat
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Damit ging ein langes Tischtennis-
Wochenende zu Ende, dass der TTG
Duwo-Lemsahl, zum ersten Mal in der
Vereinsgeschichte, zwei
Medaillen bei der Hamburger
Jahrgangsmeisterschaft be-
scherte.

An dieser Stelle möchte ich
nochmals allen Betreuern
danken, die am Wochenende
dabei waren. Ohne euch
wäre dieses Wochenende
nicht möglich gewesen.

Starter + Betreuer am Sonntag

Siegerehrung Lasse Stropat
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Die berichten:Leichtathleten

Gleich am ersten Wochenende des
neuen Jahres ging es für elf unserer
Leichtathleten um die Qualifikation im
Sprint und Weitsprung für die Hamburger
Hallenmeisterschaften, die Ende Februar
stattfinden.
Jan Donnig und Mika Näthe (beide M
12, 2005) starteten erstmals über 60m
und zeigten gute Leistungen: Jan
erreichte mit 9,48s die direkte
Qualifikation, Mika schrammte mit 9,80s
knapp 60m M 12: Jan vorbei. Mit 4,03 m
erreichte Jan auch im Weitsprung die
Quali, Mika zeigte ebenfalls mit 3,62 m
einen guten Weitsprungwettkampf und
blieb auch hier nur knapp unter den
geforderten 3,70m.

Max Moorahrend (M 11, 2006) zeigte
einen starken ersten Wettkampf und
konnte sich gleich auf Anhieb im Sprint
(50m in 8,42 s) und Weitsprung (3,75 m)
für die Meisterschaften qualifizieren.

Auch viele der angetretenen Mädchen
nahmen hier an ihrem ersten Wett-
bewerb teil und lernten, mit ihrer
Nervosität umzugehen. Von den
W-11erinnen traten Laura Hebbel, Muriel
Halemeier und Lillian Lucht an. Für Laura
undMuriel ging es um eine Verbesserung
ihrer persönlichen Bestleistungen - das
gelang beiden. Lillian hingegen sollte
erste Wettkampfluft schnuppern. Von
den Jüngsten (W 10, Jg. 2007) traten Mia
Dollmann, Luisa Klemp, Lili Ulrichs und

Hallensaison 2016/2017:
fünf Qualis beim Qualifikationswettkampf am 7. Januar

Jamie Sievert an. Mia konnte sich mit
ihrer Leistung von 3,26 m im Weitsprung
qualifizieren – Jamie blieb leider in
beiden Wettbewerben (50m: 9,19 s,
Weitsprung: 3,10 m) ganz knapp unter
den geforderten Werten, zeigte aber
auch einen sehr guten ersten
Wettkampf.

Leichtathletik
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Hamburger Hallenmeisterschaften
U 16 und U 18 im Januar 2017

In diesem Jahr waren wir mit zwei Mädchen am Start: Marlene Hermans (W 14)
sprintete am 15.01. 60 m in 9,46 s, Jule Schumann (W 17) lief eine Woche später
bei den Jugendlichen über 800 m in 2:34,91 min auf den 5. Platz.

Drei Medaillen für unsere Jüngsten bei den
Hamburger Meisterschaften am 25.02.2017

Am letzten Februar-
wochenende
fanden wie immer
die letzten Ham-
burger Meister-
schaften der Hal-
lensaison statt - und
für DUWO waren
14 Kinder der
Altersklassen U 12
und U 14 am Start,
also noch mehr
als im Vorjahr.

Jan Donnig (M
12) gewann über
800m (in 2:35,39
min) die Silbermedaille, Mia
Dollmann (W 10) mit 1,12m im
Hochsprung ebenso wie Max
Moorahrend (M 11) mit 1,24m im
Hochsprung die Bronzemedaille.

Weitere erfreuliche Platzierungen
gelangen Max mit 3,84m im
Weitsprung (4.), Luisa Klemp (W 10) mit
1,03m im Hochsprung auf Platz 5 wie
unserer 4x100m-Staffel mit Mika Näthe
– Jan Donnig – Linus Dollase –
Jannik Granzow (U 14).

Die Pendelstaffel der Jüngsten
belegte einen hervorragenden 6. Platz
von 17 Staffeln, Leyla und Cyrus Azimi,
Lauren Napral, Mia Dollmann, Max
Moorahrend und Lili Ulrichs sprinteten
abwechselnd mit und ohne Hürden
über die Bahn. Leyla wurde über 50m-
Hürden ebenso 8. wie Jan im
Weitsprung und über 50m.
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Wie schon im vergangenen Jahr
waren wir beim letzten Hallen-
wettkampf der Wintersaison mit
einem Großaufgebot von 18
unserer jüngsten DUWO-Leicht-
athleten am Start.

Lukas Donnig, Lukas Litke, Julian
Granzow, Matti Näthe, Leonard
Kleinsorge sowie Marlene
Spreckelmeyer und Manon Sternberg
(Altersklasse U10, Jahrgang 2008)
bestritten dabei einen 4-Kampf, der
aus folgenden Disziplinen bestand:
5er-Sprunglauf, 40m-Hindernis, Hoch-
Weitsprung und Zielwerfen.
Für Lasse Rave und Manuela Breuch
sowie Maja Milz, alle Jahrgang 2009,
war der 4-Kampf etwas anders, er
bestand aus Weitsprung, einem 40m-
Hindernis, Einbeinhüpfen und Ziel-
werfen.
Die Jüngsten der Altersklasse U 8
hatten noch ein anderes Programm,
nämlich 200m, 30m-Sprint, Einbein-
hüpfen und Tennisringwerfen – daran
nahmen Mika Donnig, Smilla Wischer
und Mattea Hebbel (alle 2010) und
Caroline Breuch, Tilda Bösche und
Pauline Spreckelmeyer (alle 2011) teil,
aus unserer Zwergengruppe.
Die Älteren der AK U 12 (2006),
nämlich Nelly Bitterschulte und Lillian
Lucht, durften sich in folgenden
Disziplinen messen: Weitsprung, 50m-
Hürdenlauf, Medizinballstoßen und
Hochsprung.

Für einige war es der erste Wettkampf
im DUWO-Dress und deswegen
natürlich ganz besonders aufregend.
Am Ende gab es eine Siegerehrung
mit Urkunden für alle sowie Medaillen
für die ersten drei. Mit Caroline Breuch
stellten wir bei den W 6 sogar die
Siegerin (1.111 P.), Tilda Bösche
(ebenfalls W 6) wurde genauso 4. (928
P.) wie Marlene Spreckelmeyer (1.012
P.) bei W 9, bei den Jungs erreichte
Lukas Donnig (M 9) als 5. mit 974 P. das
beste Resultat.

Abschluss Hallensaison: Kindersportfest SC
Urania/HSV in der LTH am 1. April
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Start in die Freiluftsaison 2017

Mitten in der Woche fand am 25.04.2017, einem Dienstag, der erste Frühjahrstest
des HSV statt, der Gelegenheit gab, sich im Sprint und in Wurfdisziplinen zu testen.
Das beste Ergebnis erzielte unsere Jüngste, nämlich Maja Milz (W 8), die mit 11,50
m den Ballwurf gewann, außerdem 5. über 50m mit 10,36 s wurde.
Ebenfalls 5. wurde Cyrus Azimi mit 28,0 m im Ballwurf, das beste Resultat bei den
Jungs gelang aber Lukas Litke (M 9) als 2. über 50m (8,63s).
Bei den Großen (Altersklasse U 16) versuchten Sven Oppermann und Glenn Mach
(beide M 14) sich im Speerwurf mit dem schwereren 600g-Speer, dabei belegte
Sven mit neuer Bestleistung den 2. Platz.

1. Frühjahrstest des HSV mit Sprint und Wurf

Nationales HSV-S
portfest am 7. Mai

Beim ersten Freiluftwettkampf für die Altersklasse U18 und U16 konnten
einige DUWO-Leichtathleten gleich gute Ergebnisse zeigen. Felix
Höppner (M 17) verbesserte sich im 100m-Sprint im Vergleich zum Vorjahr
riesig, nämlich um eine gute Sekunde auf 12,5 s. Er erreichte damit das
Finale und konnte in diesem mit 12,94s einen 6. Platz erreichen. Sven
Oppermann (M 14) wurde 4. im Kugelstoßen mit 9,41m. Luca Budach
konnte krankheitsbedingt leider nicht antreten.

HHer Drei-/Vierkampf-Meisterschaften: U12 und U14

Am 13. Mai fanden die Mehr-
kampfmeisterschaften der Alters-
klassen U 12 und U 14 auf der
Jahnkampfbahn statt. Alle
unsere Athleten entschieden
sich für den schwierigeren Vier-
kampf, der außer Ballwurf, Sprint
und Weitsprung zusätzlich noch
den Hochsprung umfasst.

In der Altersklasse W 10 (2007)
erreichte Mia Dollmann mit 1.180
Punkten einen erfreulichen 4. Platz
und verfehlte damit nur knapp das

Siegerpodest. Sie ist sehr sprungstark
und daher ist es nicht verwunderlich,
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Bei den Jungs sicherten sich Jan
Donnig (2005, M 12) mit 1.464 Punkten,
sowie Cyrus Azimi (2006, M 11) mit
1.192 Punkten jeweils den 6. Platz.
Beide konnten sich im Vergleich zum
Vorjahr im Hochsprung deutlich
verbessern, die meisten Punkte er-
reichten beide aber jeweils im
Weitsprung.

2. Frühjahrstest des HSV am 18.05.
mit Hürden, Hoch- und Weitsprung

An einem sonnigen Donnerstag nutzten 12 der jüngeren DUWO-
Leichtathleten beim 2. Frühjahrstest des HSV die Gelegenheit zu Hoch-
und Weitsprung sowie Hürdenlauf auf der Jahnkampfbahn. Ein großer Teil
des Teams reiste gemeinsam mit den Trainern per Bahn an, so dass wir
schon mit einer guten Teamstimmung die Anlage erreichten.

Als Siegerin ihrer Altersklasse tat sich Laura Hebbel (W 11, 2006) bei den
Hürden-Einsteigern hervor mit 9,78s – und Jan Donnig (M 12) erlief sich in
seinem ersten Hürdenrennen der Altersklasse U14 einen 2. Platz in 12,12s
(60m Hürden). Auch sein Bruder Lukas (M 9) konnte sich im Weitsprung
einen 2. Platz sichern – er sprang 3,38 m weit.

Weitere vordere Plätze belegten Kaja Seidler (unsere Jüngste: W 8, 2009,
bei W 9 gewertet) als 5. im Weitsprung mit 3,05 m in ihrem ersten
Leichtathletik-Wettkampf und Marlene Spreckelmeyer (W 9, 2008) als
7. mit 2,95 m ebenfalls im Weitsprung.

dass sie im Weitsprung mit 3,54 m
ihre beste Leistung erzielte. Luisa
Klemp konnte mit 1.020 Punkten
einen 8. Platz erreichen – die
meisten Punkte sammelte auch sie
im Weitsprung. Auf dem 11. Platz
landete Lili Ulrichs mit 927 Punkten
und auf dem 13. Frida Rottwilm
mit 866 Punkten.

In der Altersklasse W 11
(Jahrgang 2006) erreichte Leyla Azimi
mit 1.191 Punkten einen 14. Platz,
Laura Hebbel mit 1.131 wurde 16. und
Nelly Bitterschulte mit 1.056 Punkten
17, Leyla holte im Weitsprung mit
guten 3,80 m mehr als 400 P., für Laura
war ebenfalls Weitsprung die beste
Disziplin, für Nelly der Sprint.
Die Mannschaft der U12er-Mädchen
aus beiden Jahrgängen erreichte den
4. Platz.
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Landesmeisterschaften U 18 am 10. + 11.Juni

Leichtathletik

„Sprinter an den Start“
der LG Alster-Nord am 7. Juni

Erstmals fand in Norderstedt ein von der LG Alsternord ausgerichtetes
Sprintermeeting statt, mitten in der Woche an einem leider stark
verregneten Mittwochnachmittag.

Vier DUWO-Leichtathleten ließen sich auch von dem schlechten Wetter
nicht abschrecken: Luca Budach (M 15), Felix Höppner (M 17) und
Marlene Hermans (W 14) traten dabei alle über 100m und anschließend
zum ersten Mal in ihrer Leichtathletik-Laufbahn auch über die halbe
Stadionrunde, im 200m-Sprint, an und hatten nicht nur mit Regen, sondern
auch mit ordentlich Gegenwind zu kämpfen.

Felix erreichte in 26,30 s einen 3. Platz, ebenso Luca mit 26,44 s in seiner
Altersklasse. Marlene wurde über 100m in 15,28 s 5. und wagte sich als
einzige ihrer Altersklasse an die 200m (in 31,49 s).

Von unseren jüngeren Athleten war nur Jannik Granzow (M 12) dabei, er
konnte seine Bestleistung über 75m auf 12,29 s verbessern und erreicht
damit den 5. Platz.

Bei den gemeinsamen Landesmeisterschaften der Altersklassen U18
(Jahrgang 2001 und 2000) traten auch zwei DUWO-Leichtathleten an.

Felix Höppner (M 17) wird langsam zum Kurzstreckensprinter: Er trat am
ersten Tag über 100m und am 2. Tag das zweite Mal in seinem Leben im
200m-Sprint an. Über 100m lief er gute 12,92 s, über die halbe
Stadionrunde erreichte er am Sonntag mit 25,78 s einen 18. Platz. Damit
konnte er seine am Mittwoch aufgestellte Bestzeit um mehr als eine halbe
Sekunde unterbieten.

Luca Budach (M 15) trat eine Altersklasse höher bei U 18 (statt U 16) an
und zeigte mit 2:13,33 auch einen sehr guten Lauf – er unterbot seine
letztjährige Bestzeit um fast 10 Sekunden und erreichte den 13. Platz. Aber
vor allem konnte er aus taktischen Fehlern für die kommenden Läufe
lernen. Und besonders wichtig: Den Richtwert für die Norddeutschen
Meisterschaften hat er damit erfüllt.
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Schon die Anreise in unser Trainingslager war eine kleine Herausforderung. Am
Freitag, den 3. März ging es endlich los auf unser lang ersehntes Trainingslager
nach Albir in der Nähe von Alicante. Leider hatte unser Flug mit Norwegian Airline,
wie schon im letzten Jahr, etwa 1,5 Stunden Verspätung, wodurch wir erst sehr spät
in Alicante angekommen sind. So sind wir dann auch prompt auf dem Weg zu
unserem Hotel um vier Uhr morgens in eine Alkoholkontrolle geraten, die wir aber
mit viel Humor überstanden haben.
Von unserer etwas komplizierten Anfahrt abgesehen hat alles sehr gut geklappt, so
haben wir sehr gute Trainingseinheiten gemacht, viele davon in der bergigen Sierra
Helada (Gelada) mit einem wunderschönen Ausblick.

Von Sprint bis Ausdauer (wie etwa Fahrtspiel) haben wir alles trainiert - und auch
einmal unsere Frühsporteinheit bei einem grandiosen Sonnenaufgang genossen.
Sonst haben wir unsere Trainingseinheiten im Kraftraum unseres Hotels oder am
Sandstrand von Benidorm gemacht, wo wir immer fantastisches Wetter hatten.
Aber wie man so schön sagt:“ Zu einem
guten Training gehört auch ein gutes
Essen.“ Dies hatten wir in unserem von
vielen Sportgruppen genutzten Hotel auf
jeden Fall! Dort hatten wir morgens,
mittags und abends ein großes Buffet, wo
man von der Vorspeise bis zum Nachtisch
eine Riesenauswahl hat.
Dieses Jahr haben wir auch wieder
schöne Ausflüge gemacht, so sind wir
zum Beispiel an einem Tag nach Alicante
gefahren und haben uns dort eine alte
Ruine angeschaut. Zwischen den Trainingseinheiten sind wir immer wieder mal in
den Pool gegangen, um unsere Beine abzukühlen oder haben uns einfach am
Pool gesonnt. Dieses Trainingslager war wirklich sehr schön - mit guten
Trainingseinheiten, super Erholungsphasen und tollem Essen und Wetter!!!

(Jule und Jelly)

Trainingslager vom 3. bis 13. März 2017
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Landesmeisterschaften Block U16 und U14:
zwei Medaillen und eine unerwartete halbe
Quali für die Deutschen Meisterschaften!

Nur zwei unserer Jungs traten bei den
Landesmeisterschaften Blockwett-
kämpfe am 17.06. bei angenehmen
Temperaturen in der Jahnkampfbahn
an, beide im Block Lauf mit Sprint (75m
bzw. 100m), Hürdensprint (60m H bzw.
80m H), Weitsprung, Schlagballwurf und
einer Langstrecke (800m bzw. 2.000m) –
und beide erkämpften sich eine
Medaille.

Jan Donnig (M 12) brachte sich mit einem guten 60m-Hürdenlauf von
Platz 4 auf Platz 3 nach vorne und baute
diesen Platz über 800m deutlich aus, für
seine Zeit von 2:37,25 min erhielt er 428 P.
und damit die höchste Einzelpunktzahl seiner
Disziplinen. Mit 1.848 P. lag er am Ende nicht
mehr weit hinter den beiden ersten seiner
Altersklasse und freute sich über eine Bron-
zemedaille.

Luca Budach (M 15) erzielte in drei
Disziplinen deutlich mehr als 400 P. und
konnte insbesondere mit seinem 100m-Sprint

und dem 80m-Hürdenlauf zufrieden sein, den Meistertitel brache ihm aber
der abschließende 2.000m-Lauf, in dem er sich ganz im Alleingang auf
6:35,36 min verbesserte und in der
Mehrkampfwertung an dem bis dahin
Führenden vorbeischob. Die 2.356
erzielten Punkte bedeuteten zugleich
die nach Krankheit und Trainings-
rückstand nicht erwartete Quali für
die Deutschen Meisterschaften im
Block Lauf – nur leider hat Luca die im
Block Lauf erforderliche zusätzliche
Quali-Leistung auf einer längeren
Laufstrecke knapp verfehlt, um 5,36s
auf 2.000m.

Leichtathletik
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K1-Kickboxen -
das ist schneller, dynamischer und

spektakulärer Kampfsport

Vor einem Jahr
wurde das K1-Kick-
boxen bei DUWO
ins Leben gerufen.
Seit dem hat sich
die Sparte sehr gut
entwickelt und die
Trainingszeiten
wurden von 2-mal
wöchentlich auf
inzwischen 4-mal
wöchentlich erweitert. Besonders gut
hat sich die Kindergruppe (6–11 Jahre)
entwickelt. Zu den Jugendlichen (ab
12 Jahre) stoßen nun auch immer
mehr junge Erwachsene (bis 18 Jahre)
und Erwachsene (über 18 Jahre) dazu.

Neue Trainingszeiten sind nun in
Planung, damit auch der Bedarf dieser
Altersklassen für die Zukunft abge-
deckt werden kann.

Trainingsinhalt des K1-Kickboxen ist
neben dem reinen Kampftraining, die
Athletik. Da es sich beim K1 -

Kickboxen um einen
Vollkontakt-Kampfsport
handelt, ist die phy-
sische Stärke enorm
wichtig. Mentale Stärke
und souveränes Auf-
treten erlernen die
Teilnehmer durch Trai-
ningsinhalte wie das
Sparring und durch
ständiges Wiederholen

Trainingszeiten:

Dienstag: 16–17 Uhr, Kinder 6-11 Jahre
17–18 Uhr, Kinder ab 12 Jahre

Freitag: 16–17 Uhr Kinder (6-11 Jahre)
17–18 Uhr, Jugendliche
(ab 12 Jahre)

Kontakt:
Darius Alibek: mobil 0172 4228313
dariusalibek@gmx.de

von Kampfkombi-
nationen in 1:1
Situationen. Beim K1-
Kickboxen handelt
es sich um ein
hochintensives Trai-
ning und ist für alle
diejenigen ideal, die
sich auspowern
möchten. Es ist aber
auch das perfekte
Selbstverteidigungs-

system, da unter anderem Knie und
Ellenbogentechniken zum Einsatz
kommen.

Entwickelt wurde das K1 Kickboxen in
den 70er Jahren von niederländischen
Trainern, die mit ihren Kämpfern
regelmäßig zur Teilnahme an großen
Turnieren nach Japan gereist sind.
Nicht zuletzt deshalb fällt auch immer
wieder der Begriff „Dutch Style
Kickboxing“, wenn vom K1 - Kickboxen
gesprochen wird. Trainiert wird immer
dienstags und freitags in der Schule
am Walde, in der alten Halle.
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Kinder können im Beisein Ihrer
Begleiter (Eltern, Opa oder Oma)
ihrem natürlichen Bewegungs- und
Erkundungsdrang folgen. Sie klettern,
rollen, krabbeln, robben, laufen und
springen in den auf ihre Fähigkeiten
abgestimmten Bewegungsland-
schaften herum.
Wenn hier gezogen und gezerrt wird,
dann ist das allenfalls der über-
brodelnden Vorfreude auf das
nächste Hindernis geschuldet.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder
im Alter von 3-5 Jahren.

Elternkindturnen

Den Kurs leitet Gabi Kruber, eine
erfahrene Psychomotorik-Trainerin und
ausgebildete Erzieherin, die Ihre
Kinder mit Freude und Herzlichkeit bei
den ersten Schritten begleitet.

Da die Kursplanung bereits fort-
geschritten ist, bitten wir Sie, sich bei
Interesse umgehend bei unserer Ge-
schäftsstelle zu melden.

Wer geht mit wem? Oft versuchen Eltern ihren Kindern den Weg
vorzugeben. Wenn man im Park, auf dem Spieli oder beim
Einkaufen ist, sieht man häufig das Bild, wie Kinder an ihren Eltern
zerren oder Eltern an ihren Kindern. Und man runzelt die Stirn.
Manch einer denkt insgeheim: Was läuft da schief?

Interessierte Teilnehmer
wenden sich bitte an
Mac Agyei-Mensah
0157 85621330



Saseler Chaussee 50 a Telefon: 040/640 39 93
22391Hamburg Telefax:040/7327276

E-Mail: raumausstatter-schneider@web.de
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Ab Mai heißt es wieder für alle, die ihre persönliche Fitness
überprüfen wollen:

KOMMEN - MITMACHEN - DAS SPORTABZEICHEN ERWERBEN !

SPORTABZEICHEN 2017

Auf dem Sportplatz, in der Halle und im
Gelände trainieren wir die unterschiedlichen
Disziplinen aus der Leichtathletik, um, je nach
persönlicher Leistung das Sportabzeichen in
BRONZE - SILBER - GOLD zu erhalten.

Im Allgemeinen sind die Anforderungen für
das Sportabzeichen in BRONZE für die
meisten ohne große Schwierigkeiten zu
erfüllen. Wer jedoch auf „Silber- oder
Goldkurs“ geht, muss oft in einer oder zwei
Disziplinen intensiver trainieren.

Denn einige Disziplinen, wie zum Beispiel
Hochsprung, Weitsprung oder Kugelstoßen
stellen selbst für angehende Sportstudenten,
die das Sportabzeichen in Silber absolvieren
müssen, eine wirkliche Herausforderung dar.
Aber bisher haben es alle geschafft!

TERMINE FÜR TRAINING UND ABNAHME:
Von Mai bis September 2017
Jeden 1. Samstag im Monat ab 10 Uhr
und nach persönlicher Absprache,
Sportplatz DUWO 08, Sthamerstraße

7,5 km Nordic-Walking/Walking:
Termin nach persönlicher Absprache
Treffunkt: Parkplatz Schule am Walde,
Kupferredder

Kontakt:
Antje Surenbrock Tel.: 040 - 604 82 22
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AKTIV BLEIBEN !

Trainingszeiten:
Ganzjährig Mi 18 – 20 Uhr,

Neue Halle, Schule am Walde,
Kupferredder

Kontakt:
Antje Surenbrock,
Tel.: 040 - 6048222

Jedermannsport

Ist das Zauberwort für gesundes
Älterwerden. Das gilt nicht nur für unsere
körperliche Aktivität, sondern auch für
unser soziales und geistiges Engagement.
Dem Sport kommt dabei eine besondere
Rolle zu, da er körperliche Aktivität mit
geistiger Anforderung und sozialem
Engagement in idealer Weise verbindet.

Sport, Spiel und Bewegung vermitteln
nämlich Menschen aller Altersgruppen,
auch oder gerade den Älteren, wichtige
Lebenserfahrungen wie Fröhlichkeit, Ge-
sundheit und ein aktives Miteinander in
der Gemeinschaft.

A K T I V B L E I B E N, das haben sich die
Jedermannsportler seit mehr als 40
Jahren auf ihre Fahne geschrieben,
sowohl bei ihren gemeinsamen,
sportlichen Aktivitäten als auch in
gemeinsam verbrachter Freizeit und
wollen auch in Zukunft diesemMotto treu
bleiben! Antje Surenbrock
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Auch dieses aktuelle Zitat bestätigt wieder
einmal sehr eindrucksvoll, warum sich die
Mitglieder unserer Herzsportsportabteilung
wöchentlich zu ihrer Trainingsstunde zu-
sammenfinden.

Ob Mann oder Frau, ob jung oder alt,
ob berufstätig oder bereits Rentner - sie
alle wollen selbst etwas für den Erhalt
ihrer Gesundheit tun. Sie wissen wie sie
selbst aktiv bei den grassierenden
typischen Wohlstandsproblemen wie
Herz- und Kreislauferkrankungen,
Diabetes, Fettleibigkeit usw. vorbeugen
können. Oder sie hatten in der

Vergangenheit bereits selbst ein akutes
Problem mit Herz oder Kreislauf und
arbeiten jetzt an der stetigen Ver-
besserung ihrer Konstitution.

Mit wöchentlich wechselnden,
speziellen Übungseinheiten werden in
der Herz- bzw. Koronarsportabteilung
Ausdauer, Kraft, Koordination und
Beweglichkeit trainiert.

Die Trainer, die für das richtige
individuelle Maß eines jeden Einzelnen
sorgen, sind die erfahrenen Übungs-
leiter Antje Surenbrock und Cord
Uetzmann. Mit Laufeinheiten, Gym-
nastik und diversen Spielen bringen sie
ihre Sportler in Bewegung und die
richtige Stimmung.

Und dies alles unter sorgfältiger
Beobachtung unserer Ärzte, den
Doktoren Elisabeth Thomas und Niels

Prof. Dr. Sydow, Chefarzt
Kardiologie des Hamburger
Albertinen-Herzzentrums weiß:
"Sport ist die beste Pille, die Sie
sich verschreiben lassen
können".

Sport ist besser!
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Herzsport

Klupp, die immer dabei sind und ohne
die kein Training stattfinden darf.
Nicht erst seit der Empfehlung des
namhaften Prof. Sydow für den
Herzsport - seit vielen Jahren schon hat
sich die spezielle Form und Effektivität
dieser Sportart erwiesen und die volle
Anerkennung der Ärzteschaft und
Wissenschaft.

Auch die Krankenkassen fördern und
unterstützen inzwischen finanziell die
Mitglieder der Herzsport-Abteilung.
In einer vertrauten Gruppe regelmäßig
gemeinsam etwas für Gesundheit und
Wohlbefinden zu tun, das hat auch
noch weitere wichtige Komponenten:

Es ist die Möglichkeit, mit Gleich-
gesinnten Kontakte zu pflegen,
Erfahrungen und Erlebnisse auszu-
tauschen oder sogar Freundschaften zu
schließen. Nicht zuletzt auch:
gemeinsam Spaß und Freude - ohne
Konkurrenzdruck!

Daß dieses Konzept funktioniert
bestätigen die langjährigen Mitglied-
schaften in unserem Verein und die
stetig wachsenden Mitgliedszahlen.
Inzwischen sind es mehr als sechzig
DUWO-Mitglieder, die in den drei
Gruppen jeweils mittwochs und
sonnabends trainieren und jederzeit
bestätigen würden "Herzsport - die
beste Pille!"

Hans-Jürgen Prick

Elisabeth Thomas,
Ärztin Herzsport:
" So viel Spaß,

am liebsten mache ich selber mit"



64

DUWO 08 Sommer 2017

Damen
Gymnastik

Montag 18.30 – 19.30 Uhr, Schule am Walde, Neue Halle

Mit der „Klassischen Gymnastik“ zielt dieser Kurs dem

Bewegungsmangel im Alltag, sowie den „Zipperlein“

des reiferen Körpers entgegen.

Muskelkräftigende Übungen, sowie Dehnung und

Entspannung, dienen der Verbesserung des

Allgemeinbefindens.

Im Sommer nutzt die Gruppe unsere schöne Umgebung und

beginnt die Stunde mit Walken im Wald.

Über Verstärkung freuen wir uns.

Info: Inka Bothor, Tel. 605 14 39
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Protokoll der Jahreshauptversammlung des
TSV DUWO 08 e.V. vom 8. Mai 2017
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Protokoll der Jahreshauptversammlung
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Hendrickje Pe
ndrak und

Waldemar Pe
ndrak

Zum Gold
enen Tap

ir

Cafè & Re
staurant

Kevin Flohr Sanitä
r &

Heizungstechnik
e.K.

Kfz-Meisterbetrieb
Marco Saal

Restaurant Lenz
Michael Krohn GmbH

Bedachung - Heizung - Sanitär -
Solartechnik

An dieser Stelle möchten wir uns ganz
herzlich bei unseren Unterstützern und

Sponsoren bedanken:

Harry Lott
Baustoffe

Eggers
Bestattungsunternehmen

Tankcenter Bergstedt

Beate Rudloff
OPTIK

Die Zahn Manufaktur Simon & Lüsche GbR
Zahntechnische Laboratorien

Fahrschule AM GmbH
Michael Witt

Thomas Schneider

Raumausstattermeister

GERSTEL KG
Immobilien-Verwaltungsgesellschaft (GmbH & Co.)

Pflegeteam Duncker

Cornelia Dziambor & Susanne Ra
dtke GbR

Lorenz Autolackierung

N+C Immobilien

Hartwig Bremer
Versicherungsmakler GmbH

NHW
Energie- und Haustechnik

Sozietät Einhausen
Steuerberatung

Gertrud Harder
Psychotherapie

Afb GmbH
Fassadendämmung +

Malereibetrieb

Battery Kutter,
Handelsgesellschaft mbH & Co. KG

Lemke
Partyservice & Catering

Landhaus Ohlste
dt

Gertrud Garber
Steuerberaterin

Tuan Plath

Seminare & Training GmbH

kwp
Baumarkt

Jörg Schlage

Restaurant Alte Mühle

Hans Meuthien & Sohn
Meisterbetrieb für

Malerei- und Lackierarbeiten

Horst Laser
Fenster- & Büroreinigung

Mathias Frommann
Rechtsanwalt

Restaurant
Zur Kastanie

Harald Friedrich Fuchs
Wildbretspezialitäten

EDEKA Peter Jessen

Gaedke
Naturstein GmbH

Wecker
Baustoffe GmbH

Hauke Wulff
Bestattermeister

Dr. Susanne Schmid
Praxis für ganzheitliche

Zahnheilkunde

Haus- u. Grundbesitzer-Verein

von Sasel, Poppenbüttel und Umg
ebung e.V.

Jeanette Gauster
Osteopathie & Kinderosteopathie

Eisbä
r Ohls

tedt



Ansprechpartner des TSV DUWO 08






